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II '+8S2.der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

. XIII. Gesetzgebungsperiode 

RE PUB L I Kö S T E R RE I C Li 
BUNDESMINISTERIUM 1 oi 0 Wien, den ....... _" ... ,.?.! .. ~ ... ~.E.-1:.~ .. :: ... _ .......... _ . .197 .... 2 

FüR GESUNDHEIT UND illvlWEL TSCHUTZ 

ZI.IV-50.004/28-1/1975 

. B e a n t W 0 ~ tun g 

22S3/A.B. 
zu2,2alf. /J. 

... 11. AUG: 1975 Pras, aru _______ 
J 

der Anfrage der Abgeordneten TONN und 
Genossen an die Frau Bundesminister 
für Gesundheit und Umlf.reltschutz betref~ 
fend Öster1.'eichisches Bundesinstitut für 
Gesundheitswesen~Erarbeitung von Ent­
sc~eidungegrundlagen 

(No .. 2284/J-lffi/1975) 

In der gegenständlichen Anfrage ;1ierden a"J,. mi.ch 
folgende Fragen gerichtet: 

"1 .. Welche Entscheidungsgrundlagen für Maßnahmen 
im Bereich des Gesundheitswesens hat· das mit Bundes­
gesetz EGEloNr .. 163/19/73 errichtete 'rÖsterreicbische 
Bundesinstitut für . Gesundheitswesen". inden z·,.,rei. Jahren 
seines Bestehens erarbeitet? 

20 Welche Maßnarllllen konnten aufgrund solcher Ar­
bei ten des Institutes von Ihnen vorberei tetbzw.o be­
reits durchgeführt werden?" 

In Beant\'lortung dieser ,Anfrage teile ich mit: 

E:U 1: 

a) Krankenanstaltenplan, Teil A: Akutversorgungdurch 
öffentliche und gemeinnü.tzige,· private Krankenan­
stalten 
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b) Anal~se der ärztlichen Versorgung Österreichs 

c) Vorsorgeuntersuchungen- Projektstudie 'v-lienl 

Kärnten 

d) Rauchen und Gesundheit in. österreich 

8) Untersuchung zur Sonderausbildung für das leitende 

und'lehrende Krankeupflegepersonal 

f) Gesundhei tsse.hvlester CmobileKrankenschwester) 
, 

g; u ., . ..... ospl"Gesse 

h) Umv;e1 tbestandsaufnah m8 mittels Fern8rkundung, Teil I 

i). U!llweltschutz-Rahmenplanung Aichfeld-Nurboden, 

Projektstufe I 

j) Bestandsaufnahme der l''Iüllbese'i tigung in Österreich 

(Müllerhebung 1973) 

k) Zusammensetzung des Ko:mm.unalmlll1s in Österreich" 

1) Grundlagen für Richtlinien und Grenzv1ertbestimmungen 

von KOl1.1enmönoxid., medizinischer Teil 

. ~u 2: 

a) DerKI'8.nkenanstal tenplan ist ein gesamtösterreichi­

scher Ziel- und Rahmen-olan mit starkem A-1czent auf .. 
der Koordinationsfun.1<:tion in' Abgrenzung zur program.­

matischen Funktion. Unter anderem dient er auch als' 

Richtlinie für das Bunp.esministerium fHr Gesundheit 

und Umweltschutz für die gezielte Vergabe von In­
vestitionszuschüssen zum Aufbau der Krankenanstal­

ten. 

.& 

.\ 
(f •. 
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b) Die Analyse der ärztlichen Versorgung Österreichs 
hat zur Förderung der Ausbildung von praktischen 
Ärzten durch die neugefaßtenBestimmungen über 
die Mindestanz~~l der in den Krankenanstalten aus­
'zubildenden praktischen Ärzten in der Ärztegesetz.­
novelle 1975 geführt.. Sie vJird Grundlage für vveitere 
geplante Maßnahmen auf diesem Gebiet, wie z.B e Aus­
bau des ärztlichen Funkdienstes, Einrichtung von 
ärztlichen Notfalls- und Nachtdiensten udgl. bil-

c) Die Projektstudie über die Vorsorgeuntersuchungen 
in Wien und Kärnten vJar ausschlaggebend für den Auf­
bau, der bundesvJei ten Gesundenuntersuchungen der 
Sozial versicherungsträger 0 

d) Die Studie über Rauchen und Gesundheit war Grund·· 
lage für die Herausgabe der Raucherfibel, mit der' 
die Bevölkerung nachdrücklich auf die Schädlich­
keit des Rauchens hingewiesen wurde .. 

e) Auf Grund.des Ergebnisses der Untersuchung zurSon­
derausbildung für das lei"tende und lehrende ,Kran­
kenpflegepersonalwurde ein bundeseinheitliches 
Sonderausbildungsprogramm erarbeitet. Dieses U!!l-' 

faßt die Lerninhalte, die Methodik ,und die Stu~den­
zahl inden einzelnen Fachbereichen. 

f) Die Aktion "mobile Kl'ankenschwester" hat die Unter­
lagen .für äie Ausbildung und Organisation solcher 
ambulant tätiger Krankenschwestern geliefel't.. Auf 
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dieser Grundlage soll ein "Jei terar Ausbau der 

Aktion auch in anderen Bundeslänc.ernerfolgen. 

g) Durch die "Hospitessel! soll ein neuer Beruf in 

Krankenhausbereich geschaffen1verden. Zur Er­

arbeitu!J.g eines exakte:n.Berufsbildes und einer 

entsprechenden Ausbildungsordnung i.ürd ein ?robe­

einsatz von Hospitessen in Erwägung gezogen. 

h) Die Umweltbestandsaufl1ahme mittels Fernerkundung 

dient zu:!:' raschen und exakten Erfassung der Un-

weltsituation und stellt somit die Vorarbeit zur 
Erstellung eines Umweltkatasters dar .. 

i) Die Umwel tschutz-Rahmen:planung Aichfeld,,-Mul'bode!l 

\'1ird als Grundlage für einzuleitende Maßu<öL.1-ullcn 

auf dem Gebiet des Um'.·]eJ.tschutzes herangezogen 

werden .. 

j) Die l'1üllerhebung 1973 ist ein. wesentliche!' Teil 

der Grundlage für die Erstellung eines "Gesamt­

österreichischen Rahmenkonzeptes für die Abfall-­

beseitigung .. " 

. :1 t ~ , Li 

k) Die Studie "Zusammensetzung des KOI!rrD.unalmülls in 

Österreich" stellt neben der ttI1üllerheoung -1973 fT 

ebenso einen wesentlichen T(~il der Grundlage!1.iür 

die Erstellung eines tlGesamtöst€rreichischen Re,tunen··· 

konzeptes für die Abfallbesei tig'..lngl! dar. 

1) Das Ergebnis der Studie "Grundlagen für Richtlinien 

und Grenz'i'iel'tbestimmung von Kohlenrno.noxid:1 wird zur 

Festlegung von Grenzwerten fUr Kohlenmonoxid be­

nötigt 'ivercien. 

Der 
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